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            08.12.2010 

 
Fahrplanverbesserungen bei der Berchtesgadener Land 

Bahn in den Tagesrandzeiten 
 

Bad Reichenhall. Am Sonntag, 12.12.2010, tritt beim Schienenverkehr der 
neue Jahresfahrplan 2011 in Kraft. Aus diesem Anlass gibt der Landkreis 
Berchtesgadener Land wieder das Landkreis-Fahrplanheft mit einer 
Auflage von 10.000 Exemplaren heraus. Geringfügige Verbesserungen 
gibt es beim Fahrplan der Berchtesgadener Land Bahn (BLB).  Außer 
Freilassing-Hofham zeichnen sich derzeit noch keine neuen Haltepunkte 
für die BLB ab, das dritte Gleis zwischen Freilassing und Salzburg wird 
noch bis 2015 auf sich warten lassen. 
 
Aufgrund der sogar in Tagesrandlagen fehlenden Trassenverfügbarkeit konnte 
nur eine umsteigefreie Zugverbindung abends zwischen Salzburg und 
Berchtesgaden neu realisiert werden (Abfahrt 19.12 Uhr Salzburg Hbf, Ankunft 
20.23 Uhr in Berchtesgaden). Hierfür wurden die bisherigen beiden Fahrten um 
19.29 Uhr und 19.47 Uhr von Freilassing nach Bad Reichenhall bzw. 
Berchtesgaden zusammengelegt zur Abfahrt um 19.37 Uhr von Freilassing  
nach Berchtesgaden. Diese neue Fahrt erfolgt nach 13 Minuten Aufenthalt am 
Bahnhof Freilassing als Weiterführung der bisher in Freilassing endenden S3.  
 
Eine weitere Verbesserung gibt es mit der neuen Sonntag-Abend-Verbindung 
Freilassing (Abfahrt 22.10 Uhr) – Berchtesgaden (Ankunft 22.59 Uhr) 
insbesondere für die Bundeswehrstandorte Bad Reichenhall und 
Bischofswiesen. 
 
Außerdem steht den Berufspendlern nun eine neue Morgenfahrt von Bad 
Reichenhall (Abfahrt 06.14 Uhr) bzw. Montags von Berchtesgaden (Abfahrt 
05.44 Uhr) nach Freilassing (Ankunft 06.29 Uhr) zur Verfügung.  
 
Landrat Grabner: „Aufgrund von Einwendungen des Landkreises BGL befasst 
sich derzeit die Schienen-Control Kommission in Wien mit der Ablehnung von 
Trassenbestellungen für zusätzliche S-Bahn-Verbindungen zwischen 
Freilassing und Salzburg. Ich hoffe im Hinblick auf mehr umstiegsfreie 
Zugverbindungen Berchtesgaden-Salzburg, dass die Untersuchungen dieser 
österreichischen Wettbewerbsaufsichtsbehörde einen für uns positiven 
Ausgang haben.“ 
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  Für das dritte Gleis zwischen Freilassing und Salzburg werden nach Auskunft 

der DB Netz AG gegenwärtig die Unterlagen für das Planfeststellungsverfahren 
auf  deutscher und österreichischer Seite erstellt. Der Bau der Eisenbahnbrücke 
über die Saalach und die weiteren Maßnahmen zur Anbindung des dritten 
Gleises an den Bahnhof Freilassing sollen mit der Ausschreibung und Vergabe 
der Bauleistungen im Mai 2013 beginnen. Voraussetzung hierfür ist die 
Sicherung der Finanzierung aus Bundesmitteln bis 2013 in Höhe von ca. 35 
Mio. Euro. Die Bauarbeiten vor Ort würden dann im ersten Quartal 2014 
anfangen und die Inbetriebnahme könnte Ende 2015 erfolgen. 

 

Landrat Grabner bedauert sehr, dass noch immer keine Fortschritte bei der  
Einrichtung neuer Bahnhaltepunkte für die BLB erzielt werden konnten: „Zur 
Erhöhung der Fahrgeschwindigkeit an technisch nicht gesicherten privaten 
Bahnübergängen fehlen geeignete Fördermöglichkeiten. Langsamfahrstellen 
müssen jedoch beseitigt werden, um auf der eingleisigen Schienenstrecke 
Zeitpuffer für die Bedienung zusätzlicher Bahnhaltestationen zu gewinnen. 
Darüber hinaus stellen die Stationsgebühren an schwächer frequentierten 
Bahnhaltepunkten eine hohe Hürde bei den laufenden Kosten dar, denn diese 
sind für jeden einzelnen Zughalt an die DB Station & Service AG zu entrichten.“    

 

Das neu erschienene Landkreis-Fahrplanheft wird u.a. beim Berchtesgadener 
Anzeiger, im Landratsamt, bei den kreisangehörigen Gemeinde- und 
Stadtverwaltungen, in den Touristen-Informationen, an den Bahnhöfen Bad 
Reichenhall, Berchtesgaden, Freilassing und Laufen sowie in den Linienbussen 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Neben den im Kreisgebiet gültigen Bahn- 
und Busfahrplänen enthält es darüber hinaus Hinweise auf Fahrplan- und 
Tarifauskunftsstellen, Verhaltensregeln für Fahrgäste, Hinweise zum sicheren 
Schulweg mit dem Bus, Tarifinformationen sowie diverse Liniennetzpläne.  

 

Über das Internet können unter www.bayern-fahrplan.de ebenfalls aktuelle 
Fahrplanauskünfte für alle Bahn- und viele öffentlichen Busverbindungen im 
Kreisgebiet abgerufen werden.  

 

Umfangreiche Informationen zum Öffentlichen Personennahverkehr im 
Landkreis Berchtesgadener Land sind auf der Internetseite des Landkreises 
www.lra-bgl.de unter dem Stichwort „Mobilität“ verfügbar. „In Kürze wird dort 
auch das neue Landkreis-Fahrplanheft abrufbar sein“, ergänzt 
Verkehrsmanager Johann Wick. 

 


